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Einladung zur 
146. ord. Generalversammlung 

auf Freitag, 19. Februar 2021, 18.00 Uhr 
im Gemeindezentrum Brüelmatt, Saal A, 

Birmensdorf 
18.00h Nachtessen 
19.30h Generalversammlung 

 

Anmeldung erforderlich bis am 31.1.2021 an:  
Werner Hedinger, wehedinger@bluewin.ch  

Tel.P 044 7370425 H: 079 6788857  
 

 
Traktanden: 
 
1. Präsenz und Wahl der Stimmenzähler 
2. Abnahme des Protokolls der GV vom 14.2.2020 
3. Abnahme des Jahresberichts des Präsidenten 
4. Entgegennahme des Berichts der Kontrollstelle 
 und Abnahme der Jahresrechnung 2020 
5. Wahl des Vorstandes 
6. Wahl des Präsidenten 
7. Wahl der Rechnungsrevisoren 
8. Festsetzung der Jahresbeiträge 
9. Entscheid über die Veranstaltung von Schiessanlässen 
10. Behandlung von Anträgen der Mitglieder und des Vorstandes 
 (Präsentation Vision/Konzept Zukunft FSVB) 
11. Änderung und Ergänzung der Statuten 
12. Ehrungen 
13. Verschiedenes  
 
Eingeladen sind Ehrenmitglieder, Aktivmitglieder, Passivmitglieder, 
Gönner und interessierte Gäste. 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und grüssen freundlich 
 
Der Vorstand 
 
 
 

mailto:wehedinger@bluewin.ch
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V o r s t a n d   Feldschützenverein Birmensdorf 
 

Präsident           Werner Hedinger (Ehrenpräsident) P 044 737 04 25 
            Breitestr, 8, 8903 Birmensdorf  H 079 678 88 57 
            E-mail: wehedinger@bluewin.ch 
 
Aktuar                  Thomas Vogler (Ehrenmitglied)  P 044 737 26 07 
            Gerenstrasse 2, 8903 Birmensdorf H 079 958 55 87 
            E-mail: thomas.vogler@bluewin.ch G 044 737 37 65 
 
Kassierin           Brigitta Indergand (Ehrenmitglied) P 044 734 01 46 
            Juchächerstr. 7, 8966 Oberwil-Lieli H 079 781 93 28 
            E-Mail: habrin24@bluewin.ch 
 
Chef                 Hanspeter Indergand (Ehrenmitglied) P 044 734 01 46 
Ausw. Anlässe    Juchächerstr. 7, 8966 Oberwil-Lieli  H 079 355 91 46 
50/300m   E-mail: habrin24@bluewin.ch 
 
Munitions- und Ulrich Blaser (Ehrenmitglied)  P 044 737 32 82 
Material-Verw. Nassackerstr. 22, 8903 Birmensdorf H 079 406 84 28 
   E-mail: blaserueli06@gmail.com 

 
 
 
 

                        Funktionen ausserhalb Vorstand 
 

Redaktor ĂsôZªniñ     Werner Hedinger (Ehrenpräsident) P 044 737 04 25 
        Breitestrassse 8, 8903 Birmensdorf H 079 678 88 57 
 
 
Standwart       Rolf Dellemann (Ehrenmitglied) P 044 734 15 55 
         In der Fadmatt 14, 8902 Urdorf  H 079 387 76 74 
 
 
Webmaster: 
Vereinshomepage: www.fsvb.ch 
Administrator  Fabian Lischer    H 079 756 40 35 
    Chileweg 6a, 8917 Oberlunkhofen 
    E-mail: fabian@fasan.li 
 
 

Vereinslokal und   
Schützenstube Bergermoos            044 734 36 07 
Schützenstuben-Wirtin    Rita Tschanz, Wiesenweg 8, 8902 Urdorf    
                 P 044 734 17 66 
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146. Jahresbericht für das Vereinsjahr 2020 
von Präsident Werner Hedinger 
 
Liebe Schützenkameradinnen 
Liebe Schützenkameraden 
 
Leider kann ich dieses Jahr nicht viel über die sportlichen Ereignisse 
berichten, so dass die Redaktion doch auch einige andere interessante 
Themen gefunden hat.   
Das Jahr 2020 hat uns geprägt mit der COVID-19-Pandemie (auch Corona-
(Virus)-Pandemie oder Corona-(Virus)-Krise) genannt. Am 31. Dezember 
2019 wurde der Ausbruch einer neuen Lungenentzündung mit noch 
unbekannter Ursache in Wuhan in China bestätigt. Am 11. Februar 2020 
schlug die WHO den Namen COVID-19 für die Krankheit vor. Im Januar 
2020 entwickelte sich die Krankheit zur Epidemie in China und am 11. März 
2020 erklärte die WHO die bisherige Epidemie offiziell zu einer weltweiten 
Pandemie. Verursacht wird die Erkrankung durch eine Infektion mit dem bis 
dahin unbekannten Coronavirus SARS-CoV-2. In zahlreichen Ländern der 
Welt gibt es im Verlauf der Pandemie massive Einschnitte in das öffentliche 
Leben und in das Privatleben vieler Bürger. Einige Historiker beurteilten die 
Pandemie als historische Zäsur. Zu den gesamtgesellschaftlichen 
Auswirkungen der COVID-19-Pandemie gehört auch die Wirtschaftskrise 
2020. Die dritte und bisher verheerendste Pandemie des 21. Jahrhunderts 
wird weltweit in großem Rahmen von den Medien begleitet. Sie ist ein 
warnendes Beispiel für die rasche Ausbreitung einer Krankheit in einer 
vernetzten und globalisierten Welt. Am 13. Januar 2020 trat in Thailand die 
erste durch einen Labortest bestätigte Corona-Infektion außerhalb von China 
auf, außerhalb Asiens erstmals am 23. Januar 2020 in den USA. In beiden 
Fällen gab es eine Verbindung zu Reisen nach oder von Wuhan. Um einer 
Ausbreitung in Staaten ohne leistungsfähige Gesundheitssysteme 
entgegenzuwirken, wurde die Coronavirus-Pandemie von der 
Weltgesundheitsorganisation (WHO) am 30. Januar 2020 zur 
ĂGesundheitlichen Notlage internationaler Tragweiteñ erklªrt. Der erste 
Corona-bedingte Todesfall außerhalb Chinas wurde Anfang Februar 2020 
auf den Philippinen registriert; es handelte sich um einen Chinesen aus 
Wuhan. Am 9. Februar 2020 überstieg die Zahl der registrierten Todesfälle 
mit über 800 bereits die Gesamtzahl der Todesfälle der SARS-Pandemie. So 
nahm die Pandemie zu auch bei uns in der Schweiz. Anfangs Jahr 
verordnete der Bundesrat einen Lockdown. Viele Geschäfte wurden 
geschlossen, Einschränkungen im Sport etc. wurden als Sofortmassnamen 
delegiert. Nach einigen Wochen wurde das Ganze gelockert und die 
Verantwortung wurde den Kantonen zugesprochen. Zum Glück konnten die 
Geschäfte wieder öffnen. Mit der Annahme dass sich die Zahlen senken, war 
es das Gegenteil. Die Zahlen steigen und die zweite Welle rollte an. Die 
Situation ist beunruhigend, doch gilt es Ruhe zu bewahren. Die steigende 

https://de.wikipedia.org/wiki/Wuhan
https://de.wikipedia.org/wiki/China
https://de.wikipedia.org/wiki/COVID-19-Pandemie_in_der_Volksrepublik_China
https://de.wikipedia.org/wiki/Epidemie
https://de.wikipedia.org/wiki/Pandemie
https://de.wikipedia.org/wiki/Infektion
https://de.wikipedia.org/wiki/SARS-CoV-2
https://de.wikipedia.org/wiki/Z%C3%A4sur_(Geschichte)
https://de.wikipedia.org/wiki/COVID-19-Pandemie#Auswirkungen
https://de.wikipedia.org/wiki/Wirtschaftskrise_2020
https://de.wikipedia.org/wiki/Wirtschaftskrise_2020
https://de.wikipedia.org/wiki/Globalisierung
https://de.wikipedia.org/wiki/COVID-19-Pandemie_in_Thailand
https://de.wikipedia.org/wiki/Asien
https://de.wikipedia.org/wiki/COVID-19-Pandemie_in_den_Vereinigten_Staaten
https://de.wikipedia.org/wiki/Gesundheitssystem
https://de.wikipedia.org/wiki/Weltgesundheitsorganisation
https://de.wikipedia.org/wiki/Gesundheitliche_Notlage_internationaler_Tragweite
https://de.wikipedia.org/wiki/COVID-19-Pandemie_auf_den_Philippinen
https://de.wikipedia.org/wiki/SARS-Pandemie_2002/2003


5 
 

Zahl an Neuinfektionen verdanken wir der Mobilität im Sommer und im 
Herbst. Viele wollten auf ihre Ferien nicht verzichten und diese 
Leichtsinnigkeit bestraft sich nun das Virus. Mit dem Herbst steigt die 
Erkältungswelle und wie kann ich nun feststellen, ist es nur eine Erkältung 
oder Covid?  
 
Unser Vereinsleben war ebenfalls geprägt von Zurückhaltung unseres 
Hobies. Zumindest wir im FSVB haben uns relativ früh entschieden, jegliche 
Trainings bis nach dem Sommer zu streichen. Unser wohl grösster Anlass, 
das Feldschiessen haben wir ebenfalls gekänzelt. Der Aufwand hätte sich 
nicht gelohnt, nach jedem Schützen das Sportgerät wieder zu desinfizieren. 
Abstände rigoros einzuhalten und auf die gute Bratwurst zu verzichten. 
Verstanden haben wir den SSV ebenfalls nicht, solche Anlässe doch 
durchzuführen mit einer Erweiterung bis Ende September. Die 
Obligatorischen Übungen wurden für die Pflichtschützen im 2020 sistiert. 
Ebenfalls wurde das Eidgenössische Schützenfest auf 2021 verschoben.  
 
Wir hoffen trotzdem, dass wir unsere Teilnehmerinnen und Teilnehmer im 
2021wieder motivieren können mitzumachen. Natürlich immer mit der 
Hoffnung, dass wir das Virus besiegt haben.       
 
Danken möchte ich aber trotzdem  

- meiner Vorstandskollegin und meinen Kollegen  
- meinen Kameraden ausserhalb des Vorstandes die im Hintergrund 

arbeiten 
- allen Schützinnen und Schützen für das Verständnis, dass sie keinen 

Anlass besuchen konnten 
- allen Mitgliedern, Gönner und Spender, die unsere Vereinskasse 

finanziell unterstützt haben 

Vorstand 

Die Vorstandskameraden tagten mit mir an drei Sitzungen und erledigten 
dabei die anfallenden Aufgaben und stellten sich Ziele für die Zukunft. 

Der Verein zählte im Berichtsjahr 2020 

01  Ehrenpräsident mit Lizenz   Vorstandsmitglied    
05  Ehrenmitglieder ohne Lizenz       
09  Ehrenmitglieder mit Lizenz                davon 4 Vorstandsmitglieder     
25  Aktivmitglieder mit Lizenz   
32  Aktivmitglieder ohne Lizenz     
20  Passivmitglieder             
02  Gönnermitglieder 
 
 
94  Bestand per 31.12.2020 
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Ausblick 

Beginnen werden wir die Schiess-Saison mit den üblichen Trainings, 
Feldschiessen und auswärtigen Anlässen. Den Besuch des Eidg. 
Schützenfests in Luzern dürfte zu den Höhepunkten zählen, da hier sehr 
wohl Gelegenheit, die viel gerühmte Kameradschaft in den Vordergrund 
treten zu lassen, besteht.  

 

In diesem Sinne schliesse ich meinen Bericht und danke euch besonders für 
das mir entgegengebrachte Vertrauen im verflossenen Berichtsjahr. 

Danke für euer Verständnis und nun wünschen ich euch allen, dass ihr gut 
über diese Zeit kommt, bliibed gsund und hend eu Sorg. 
 

 
En liebe Schützegruess 
Euer Präsident   
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Teilnehmer Obligatorische Übung 300 Meter vom 28.8.2020 
 
 
Badertscher  Remo Birmensdorf 75 Punkte 
Cadosch   Reto  Urdorf  74 Punkte 
Hedinger   Werner Birmensdorf 73 Punkte 
Del Bon    Daniel Birmensdorf 69 Punkte 
Frauchiger    Andreas Birmensdorf 68 Punkte 
Ibraimi   Nezir Urdorf  47 Punkte 
 
 

Eidgenºssisches Feldschiessen 2021 

Das Eidgenössische Feldschiessen ist das grösste Schützenfest 

der Welt. Für ein ganzes Wochenende wird eine der ältesten 

Schiesstraditionen mit Geselligkeit & Sportlichkeit auf 

nationaler Ebene zelebriert. Ein Fest für Schützen und solche, 

die gerne schiessen oder es probieren möchten. 
 

Jeder Teilnehmer/-in erhält eine Gratiswurst mit Brot. 
 

Ob Fraulein oder Männlein; alle ab 10Jahren machen mit!!! 
 

   

   
 

 

300 und 50 Meter im Schiessstand Bergermoos 
 

 Freitag,    28. Mai 2021 18.00 ï 20.00 Uhr 
 Samstag, 29. Mai 2021 09.00 ï 11.30/13.30 ï 16.00 Uhr 
 Sonntag,  30. Mai 2021 09.00 ï 11.00 Uhr 
 
Wenn Sie kein eigenes Sportgerät haben, dann stehen 
Sturmgewehre 90 zur Verfügung. Für das Pistolenprogramm 
stellen wir gerne unsere Leihpistolen zur Verfügung. Betreuer für 
das 300 und 50 m Programm sind ebenfalls für Sie da! 
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Die Teilnahme kommt vor dem Rang! 

Auch im 2021 ist es für Jede und Jeden eine Ehrensache, mit einer grossen 
Beteiligung zu beweisen, dass Mitmachen viel wichtiger ist als ein 
Spitzenplatz.  

Wer darf teilnehmen? 

Teilnahmeberechtigt sind Schützinnen und Schützen, die im Wettkampfjahr 
das 10. Altersjahr erreichen (Jahrgangs-Prinzip). Alle Nicht-Vereinsmitglieder 
müssen einem Verein zur Betreuung, Abrechnung und Rangierung 
zugewiesen werden. Teilnehmende, die nicht an der entsprechenden Waffe 
ausgebildet worden sind, sind durch den ihnen zugewiesenen Verein zu 
betreuen. 

Mit welchen Waffen darf teilgenommen werden? 

Es darf nur mit Ordonnanzwaffen geschossen werden. Den Teilnehmenden 
steht die Wahl unter den zugelassenen Ordonnanzwaffen frei. Die Liste der 
zugelassenen Ordonnanzwaffen, das Verzeichnis der bewilligten Hilfsmittel 
zu Ordonnanz- und ordonnanzähnlichen Waffen im Schiessen ausser Dienst 
(Hilfsmittelverzeichnis) ist unten angehängt. 

Welches Programm wird geschossen? 

1. Teil: Einzelfeuer. Es werden 6 Schuss innert 6 Minuten abgefeuert und 
einzeln gezeigt. 

2. Teil: Kurzfeuer. Es werden zwei mal je 3 Schüsse in je 60 Sekunden 
abgefeuert. Gezeigt wird nach je 3 Schüssen. 

3. Teil: Schnellfeuer. Es werden 6 Schüsse in 60 Sekunden abgegeben. Am 
Schluss wird gezeigt. 
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Vorstellung einer neuen Vision/Idee Ăwer nichts 
wagt der gewinnt nichtsñ unter dem Namen 
Konzept Schiesskompetenzzentrum Birmensdorf 
2025 
 

Einleitung: 

Der Schiesssport in der Schweiz hat eine lange Tradition mit sehr vielen 
verschiedenen Disziplinen, die den wenigsten vollumfänglich bekannt sind. 
Grundsätzlich gibt es neben dem Jagdlichem das statische und dynamische 
Schiessen. Diese wiederum beinhalten eine grosse Vielfalt von Disziplinen. 
Beide, das statische wie auch das dynamische Schiessen sind dem SSV 
unterstellt. 
Das Interesse an beiden Sportarten ist gross, doch kämpfen aber beide mit 
grundsätzlich Problemen. Der statische Teil hat in den meisten Vereinen 
einen überalterten Mitgliederstamm und tut sich schwer daran neue, jüngere 
Generationen zu gewinnen. Diese Gegebenheiten sind praktisch in 
sämtlichen umliegenden Schiessvereinen anzutreffen. Im dynamischen 
Schiessen ist der Nachwuchs kein Problem, jedoch fehlen geeignete 
Trainingsplätze. Beide Disziplinen haben neben vielen Unterschieden jedoch 
das Präzisionsschiessen gemeinsam.  
 

Lösung: 

Es ist an der Zeit, zusammen Lösungen zu finden wie der Schiesssport 
weiter betrieben und wieder attraktiver gemacht werden kann. Es müssen 
alle Disziplinen miteinander mit dem gegenseitigen Verständnis und Respekt 
in die gleiche Richtung arbeiten. Alles hat nebeneinander Platz und kann 
teilweise zusammen betrieben werden. Das heisst der FSVB muss neue 
Wege gehen. Zurzeit verfügt der Verein über eine 300m Gewehr und 50m 
Pistolen Anlage. Heute werden jedoch die meisten internationalen Pistolen 
Wettkämpfe und Stiche auf einer Distanz von 25m geschossen und 
Wettkämpfe für 50m verlieren an Attraktivität.  
Der FSVB sollte den seit Bau des Schützenhauses vorbereitete Platz der 
25m Anlage nutzen und eine 25m Anlage umsetzen. Dies jedoch mit der 
notwendigen Weitsicht, so dass neben den statischen Disziplinen auch 
dynamisches Schiessen auf der 25m Fläche durchgeführt werden kann. Der 
Standort Bergermoos bietet sich hier geradezu an. Dies würde bedeuten, der 
FSVB könnte für die Region wie auch Vereine, Behörden und 
Sicherheitsfirmen eine Trainingsanlage zur Verfügung stellen und sich als 
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zukünftiges Kompetenzzentrum für 25m/50m, dynamischen Disziplinen 
sowie dem 300m Gewehr etablieren. Die Sportler könnten somit auf eine 
attraktive und vielseitige Anlage zugreifen, welches es sonst im Limmattal bis 
heute nicht gibt.   
Ebenfalls müssen wir im 300 Meter-Sektor spezielle Schiesstage mit 
anderen Waffen /Kaliber zulassen. Selbstverständlich solche die dem 
Kugelfang entsprechen. Hier gibt es klare Vorgaben von Leu und 
Helfenstein.  
 

Ziele: 

¶ Erhaltung und Förderung des ausserdienstlichen Schiessen 
¶ Erhaltung und Ausbau FSVB. Neu mit dynamischer Sektion  
¶ Jugendförderung durch Attraktivitätssteigerung 
¶ Schiesskompetenz Zentrum Birmensdorf für Behörden etc. 25/50/300m 
¶ Wettkampf Standort für statische und dynamische Disziplinen 
¶ Neue und attraktive Trainings und Wettkampfanlage die täglich genutzt 

werden kann 

Erläuterung Statisches und Dynamisches Schiessen: 

Statisches Schiessen: 
Das statische Schiessen besteht aus Disziplinen, die aus einer fixen Position 
durchgeführt werden. Die Schützen schiessen auf ein Ziel mit einer fixen, 
definierten Distanz von 25, 50 oder 300m. Eine optimale Trefferlage kann nur 
erzielt werden, wenn Körper und Geist im Einklang sind. Das heisst der 
statische Körperaufbau und -beherrschung sowie die innere Ruhe und 
Kontrolle von äusseren Einflüssen müssen perfekt sein. Dies erfordert 
sowohl körperliches als auch mentales Training. Oft werden diese 
Belastungen unterschätzt und Schiessen gelegentlich nicht als Sport 
anerkannt. 
Als statische Disziplinen gelten die 25/50m Pistolen sowie 300m Gewehr 
Wettbewerbe die mit Ordonnanz oder Ordonnanz ähnlichen Waffen oder 
Kleinkaliber-Pistolen geschossen werden. Die Sicherheit und Aufsicht wird 
durch Schützenmeister gewährleistet, die einen Kurs absolvieren müssen um 
diesen Status zu erhalten. 
Dynamisches Schiessen:  
Aktuell gibt es im dynamischen Schiesssport zwei Weltverbände, die 
Ausbildung, verschiedene Kategorien, Reglementierungen und auch 
Meisterschaften anbieten. Die Verbände nennen sich IPSC und IDPA und 
haben weltweit hunderttausende Mitglieder.  
Beide Sportarten sind miteinander verwandt und haben ähnliche, wenn auch 
nicht gleiche Regeln.  
Bei beiden Sportarten steht jedoch der sichere Umgang mit der Waffe im 
Vordergrund. Es gibt in der Schweiz zahlreiche Vereine, die Mitglieder der 
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IPSC oder IDPA Verbände sind und deren Mitglieder regelmässige Trainings 
bestreiten. Beim IPSC unterhält der Schweizer Verband eine 
Nationalmannschaft, die an Europa- oder Weltmeisterschaften teilnimmt. Die 
Schweiz hat gerade im IPSC Bereich grosse Erfolge vorzuweisen und hat 
mehrere Europa- und Weltmeister im Nationalteam. 
 
Bei beiden dynamischen Sportarten IDPA / IPSC muss ein Parcours (Stage) 
auf Zeit bestritten werden, der Schütze bewegt sich durch den Parcours und 
beschiesst die aufgestellten Wertungsscheiben. Es werden sowohl Treffer 
als auch benötigte Zeit gewertet. Anders als beim statischen Schiessen sind 
die Schusspositionen bei den dynamischen Disziplinen variabel, die Ziele 
können je nach Aufbau in unterschiedlichen Distanzen stehen und der 
Schütze bewegt sich nach der taktisch besten Variante durch den Parcours. 
Beim statischen Schiessen werden ausserdem ausschliesslich statische 
Ziele auf fixen Distanzen verwendet, beim dynamischen Schiessen gibt es 
neben den unterschiedlichen Distanzen auch noch bewegende Ziele wie 
Schwinger, Mover, Twister sowie Strafscheiben, die nicht getroffen werden 
müssen. Beide Weltverbände organisieren Landes-, Kontinental- als auch 
Weltmeisterschaften. 
Die Trainings sowie Wettkämpfe werden durch einen oder mehrere Security-
Officier (SO) oder Range-Officier (RO) überwacht. Der Status eines SO oder 
RO wird analog dem Schützenmeister nur nach einem Kurs anerkennt. 
 

¶ IPDA Hauptseite https://www.idpa.com  

¶ IPSC Hauptseite https://www.ipsc.org  

¶ IPSC Video Allgemein: https://youtu.be/hms6ZWdqHrI  

¶ IPSC Schweizermeisterschaften 2019 Remo Schraner 

https://youtu.be/wk3jyNEzd8Y 

¶ IPSC Schweizermeisterschaften 2019 Bobi Savic https://youtu.be/sc-

TDA72X0g  

¶ IDPA Weltmeisterschaft 2019 https://youtu.be/ypMmSLg4nTA  

  

https://www.idpa.com/
https://www.ipsc.org/
https://youtu.be/hms6ZWdqHrI
https://youtu.be/wk3jyNEzd8Y
https://youtu.be/sc-TDA72X0g
https://youtu.be/sc-TDA72X0g
https://youtu.be/ypMmSLg4nTA
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Projekte: 

Die verschiedenen Varianten basieren auf der Nutzung der Fläche vor und 
im 25/300m Stand. Dank der vorhandenen Platzverhältnisse könnten zwei 
solcher Anlagen erstellt werden. Bei der Planung und dem Bau des Standes 
wurde ursprünglich nur für eine Anlage Vorbereitungen getroffen. Die vier 
Varianten basieren darum auf der Nutzung der halben Fläche. 

Bild 1: 

 

Die Nutzung der gesamten Fläche für zwei Anlagen eröffnet unglaubliches 
Potential für eine wirtschaftliche Lösung, die finanziert werden kann. Diese 
Variante wird jedoch in diesem Konzept nicht weiter erläutert. 

Bild 2: 
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Variante 1: Aussenanlage nur für statische Schiessübungen 
 
Ausbau der bereits vorbereiteten 25m Anlage mit 10 Lauf- Drehscheiben für 
statische Schiessübungen. Es werden zwei auf Bodenschienen geführte 
Scheibenwagen mit jeweils 5 Scheiben installiert. Es werden jeweils 5 
Scheiben zusammen gesteuert. Für die 10 Scheiben werden 10 
Stahlkugelfänge à 4000 Joule installiert, so das auch Grosskaliber 
Kurzwaffen Veranstaltungen abgehalten werden können.  
Der Innenausbau des Schützenstands wird entsprechend den Vorgaben 
ausgeführt.  
Lärmschutzmassnahmen: 
Der 25m Stand befindet sich direkt unter dem 300m Stand so dass 
Lärmschutzmassnahmen notwendig sind damit beide Anlagen gleichzeitig 
betrieben werden können. Es ist vorgesehen den 25m Stand mit einem 3m 
langen Lärmschutzvordach auszurüsten. Weiter muss der Schützenstand 
fachgerecht lärmdämmend isoliert werden. Zusätzlich wird eine 
Lärmschutzwand seitens Gewerbe von ca. 5-10m Länge vorgeschlagen 
(nicht zwingend notwendig). 
Nutzungsmöglichkeiten: 
Von Montag bis Samstag bei Aussentemperaturen von mehr als 5 Grad 
Celsius und ausreichend Tageslicht. Die Installation einer Flutlichtanlage 
würde die Nutzung erheblich erweitern, speziell in der Übergangszeit 
Frühling und Herbst. Somit ist eine Nutzung grundsätzlich von Frühling bis 
Herbst teilweise Winter möglich. 
 
Bild 3: 
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Variante 2: Aussenanlage für statische und dynamische 
Schiessübungen 
Ausbau der bereits vorbereiteten 25m Anlage mit 10 Lauf- Drehscheiben für 
statische Schiessübungen. Die 10 Scheiben werden einzeln oben an einer 
Metallkonstruktion geführt. Diese 10 Scheiben können einzeln oder 
zusammen bedient und kontrolliert werden. Für die 10 Scheiben werden 10 
Stahlkugelfänge à 4000 Joule installiert so das auch Grosskaliber 
Kurzwaffen Veranstaltungen abgehalten werden können.  
Damit die Anlage auch für dynamische Schiessübungen verwendet werden 
kann wird der Platz mittels Kies oder Holzschnitzel besser begehbar 
gemacht. Diese Variante sieht keine seitlichen Kugelfänge vor. Ohne 
seitliche Kugelfänge sind die Training- und Wettkampfmöglichkeiten sehr 
eingeschränkt. 
Der Innenausbau des Schützenstands wird entsprechend den Vorgaben 
ausgeführt.  
Lärmschutzmassnahmen: 
Der 25m Stand befindet sich direkt unter dem 300m Stand so dass 
Lärmschutzmassnahmen notwendig sind damit beide Anlagen gleichzeitig 
betrieben werden können. Es ist vorgesehen den 25m Stand mit einem 3m 
langen Lärmschutzvordach auszurüsten. Weiter muss der Schützenstand 
fachgerecht lärmdämmend isoliert werden. Zusätzlich wird eine Lärm- und 
Sichtschutzwand seitens Gewerbe auf der gesamten Länge vorgeschlagen 
(nicht zwingend notwendig). 
Nutzungsmöglichkeiten: 
Von Montag bis Samstag bei Aussentemperaturen von mehr als 5 Grad 
Celsius und ausreichend Tageslicht. Die Installation einer Flutlichtanlage 
würde die Nutzung erheblich erweitern, speziell in der Übergangszeit 
Frühling und Herbst. Somit ist eine Nutzung grundsätzlich von Frühling bis 
Herbst teilweise Winter möglich. 
 
Bild 4: 
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Variante 3: Erweiterte Aussenanlage für statische und 
dynamische Schiessübungen 
Analog Variante 2 jedoch mit beidseitig angebrachten Kugelfängen für 
dynamische Trainings und Wettkämpfe. Ausführung der seitlichen 
Stahlkugelfänge für 4000 Joule. 
Lärmschutzmassnahmen: 
Analog Variante 2, jedoch muss die Wand zum Gewerbe gemäss den 
notwendigen Sicherheitsvorschriften (Gefahrenzonen) ausgeführt werden. 
Sollte dies nicht realisierbar sein kann auf die Kugelfänge seitens Gewerbe 
verzichtet werden. 
Die Wände würden von der Höhe bis zur Schiesstand Dachkante reichen. 
Dies bedeutet das die Lärmemissionen des 300m Standes für die 
angrenzenden Grundstücke und Region reduziert würde. 
Nutzungsmöglichkeiten: 
Von Montag bis Samstag bei Aussentemperaturen von mehr als 5 Grad 
Celsius und ausreichend Tageslicht. Die Installation einer Flutlichtanlage 
würde die Nutzung erheblich erweitern. Speziell in der Übergangszeit 
Frühling und Herbst. Somit ist eine Nutzung grundsätzlich von Frühling bis 
Herbst teilweise Winter möglich. 
 
 
 
Bild 5: (die seitlichen Kugelfänge sind nur zur Illustration eingezeichnet. Die 
definitive Position muss noch bestimmt werden) 
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Variante 4: Innenanlage für statische und dynamische 
Schiessübungen 
Geschlossene Erweiterung der bereits vorbereiteten 25m Anlage mit 10 
Lauf- Drehscheiben für statische Schiessübungen. Die 10 Scheiben werden 
einzeln oben an der Decke geführt. Diese 10 Scheiben können einzeln oder 
zusammen bedient und kontrolliert werden. Für die 10 Scheiben werden 10 
Stahlkugelfänge à 4000 Joule installiert so das auch mit Grosskaliber 
Kurzwaffen Veranstaltungen abgehalten werden können.  
Die Halle wird in massiver Bauweise erstellt. Die Bodenplatte und Wände  
aus Beton (plus Gummimatten am Boden) und einer Decke welche 
durchschusssicher ist. Es wird eine kostenoptimierte Variante angestrebt. 
Beidseitig angebrachten Kugelfängen ermöglichen vielseitige dynamische 
Trainings und Wettkämpfe. Ausführung der seitlichen Stahlkugelfänge für 
4000 Joule. 
Der Innenausbau des Schützenstands wird entsprechend den Vorgaben 
ausgeführt.  
Lärmschutzmassnahmen: 
Die geschlossene Anlage wird gemäss den gültigen 
Lärmschutzbestimmungen isoliert. 
Lüftung, Heizung & Beleuchtung: 
Bei einer Innenanlage wird eine sehr gute Lüftung mit integrierter Heizung / 
Wärmerückgewinnung benötigt. Mögliche Standorte sind im hinteren Bereich 
des Schützenhauses oder neu im Aussenbereich als Zusatzraum. Aus 
technischer Sicht wäre eine Integration in die gesamte Anlage im 
Aussenbereich anzustreben. Die Beleuchtung muss auch entsprechend für 
beide Disziplinen ausgelegt sein. 
Nutzungsmöglichkeiten: 
24 Stunden an 365 Tagen. Die Anlage kann somit sehr gut an Vereinen, 
Sicherheitsfirmen und Behörden vermietet werden. Eine hohe Auslastung ist 
mangels gleichwertiger Anlagen in der Umgebung garantiert. 
Bild 6: 

 

Leerung der Kugelfangkästen: 
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Kosten/ Finanzierung: 

Über Kosten Finanzierung und weitere Details wird anlässlich der GV 
erläutert.  

Zusammenfassung: 

Veränderungen sind heute länger den je wichtig, wenn man weiter bestehen 
will. Der FSVB hat eine überalterte Mitgliederstruktur, die nur schwer zu 
ändern ist. Dies bedeutet, wir müssen unsere gewohnten Strukturen ändern 
oder werden unseren Verein kurz oder lang auflösen müssen. Dies wäre 
tragisch beachtet man das allgemeine Interesse am Schiesssport und die 
Möglichkeiten die eine Anlage wie das Bergermoos bietet. 
Vereinszusammenschlüsse anzustreben, das in den heutigen 
Mitgliederzahlen Sinn machen würde ist zwecklos. Jeder Verein denkt an 
sein Ăgradliniges Gªrtliñ. Also m¿ssen wir versuchen eigene Wege und 
Möglichkeiten zu gehen. Das Konzept zeigt auf wie dieser Entwicklung 
entgegengewirkt werden kann. Unbestritten dies ist ein grosses Unterfangen 
mit vielen Herausforderungen. Aktuelle Beispiele aus den letzten 5 Jahren 
zeigen jedoch, dass solche Anlagen erstellt und wirtschaftlich betrieben 
werden können. Betrachtet man die verschiedenen Varianten, erkennt man, 
dass eine polysportive Nutzung nur bei Variante 3 und 4 richtig möglich ist. 
Variante 1 wurde vor Jahren bereits versucht und ist gescheitert. Variante 2 
bringt nicht viele zusätzliche Vorteile. Basierend auf diesen Erkenntnissen 
sollte die Varianten 3 und 4 näher betrachtet werden. Unbestritten die 
Variante 4 wäre am idealsten aber auch kostenintensivsten. Wird jedoch 
auch die grösste Investitionsrendite abwerfen. Als nächste Schritte muss der 
Verein einem solchen Projekt anlässlich der GV vom 19. Februar 2021 
zustimmen. Aus der GV muss hervorgehen welche Variante(n) weiterverfolgt 
werden. Bei einem positiven Entscheid müssen wir mit der Gemeinde 
Birmensdorf als Eigentümerin die Machbarkeit etc. prüfen.  
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